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Zum Geleit!

Das Freizeitangebot ist in Wien so reichhaltig wie niemals
zuvor . Wer sich eine Zeitung zur Hand nimmt , die fünf oder
zehn Jahre alt ist , und mit einer heutigen Zeitung vergleicht,
wird überrascht sein , um wieviel mehr Theater und Kon¬
zerte , Ausstellungen und Galerien , Sportveranstaltungen
und Unterhaltungslokale , Freizeiteinrichtungen und Aktivi¬
täten jeder Art heute angeboten werden . Nur eine Stadt von
der Größe Wiens kann ein so reichhaltiges Freizeitangebot
haben - und Wien braucht in dieser Hinsicht keinen Ver¬
gleich mit irgendeiner anderen Stadt der Welt zu scheuen.
Diese positive Entwicklung ist sicher nicht allein das Ver¬
dienst der Stadtverwaltung , aber sie hat einen großen
direkten Anteil daran - mit den von ihr geschaffenen
Einrichtungen und Aktionen , darüber hinaus mit all den
Impulsen , die auch andere Aktivitäten geweckt haben . Ein
Beispiel dafür ist die Innere Stadt , in der mit Fußgänger¬
zone , U-Bahn -Bau und vielen anderen Maßnahmen , von der
forcierten Altstadtpflege bis zur Förderung des Dachboden¬
ausbaus , nicht nur eine Wiederbelebung , sondern eine
Umkehr des Entwicklungstrends zum Positiven erreicht
werden konnte.
Dieses Handbuch stellt einige Fragen der Freizeit in den
Vordergrund der Berichte . Die Informationen über diesen
Bereich des gesellschaftlichen Lebens , der angesichts der
immer größeren Freizeitchancen des einzelnen ständig an
Bedeutung gewinnt , sind eine wertvolle Ergänzung des
traditionellen Handbuch -Teils , der ein unentbehrlicher
Behelf für jeden ist , der öfter mit der Stadtverwaltung zu tun
hat oder in ihr tätig ist.

Bürgermeister und Landeshauptmann
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